
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Willkommen in der  
Musikschule Schöftland 
 

www.sch.ch  Schuljahr 2024 / 2025 
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„ Die Musik ist die Sprache des Herzens. ” 

 Chinesische Weisheit  
 

 

 

 

Die in dieser Broschüre verwendeten Personen-, Funktions- und Berufsbezeichnungen beziehen sich auf beide 
Geschlechter. 
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Liebe Eltern 

Die vorliegende Broschüre informiert Sie über das Angebot der Musikschule Schöftland.  

Die Musikschule hat die musikalische Bildung der Schöftler Jugend zum Ziel. Das Erlernen 
eines Instruments fördert die seelische und geistige Entwicklung Ihres Kindes. 

Die Musikschule Schöftland steht allen Schülerinnen, Schülern, Berufslernenden und Er-
wachsenen aus Schöftland und Hirschthal sowie allen Schülerinnen und Schülern der Aus-
sengemeinden Reitnau, Holziken, Kirchleerau, Moosleerau, Schmiedrued und Staffelbach-
Wittwil offen. Sie bietet einen qualitativ hochstehenden Instrumentalunterricht an. 

Die Lehrpersonen und die Leitung der Musikschule freuen sich auf eine gute Zusam-
menarbeit. 
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A. Musikgrundschule 
Seit dem Schuljahr 2006/07 besuchen alle Erst- und Zweitklässler sowie alle Kinder der Ein-
schulungsklasse das Fach Musikgrundschule. 

Der Unterricht findet im Grundschulzimmer der Musikschule Schöftland statt. Der Mu-
sikgrundschulunterricht ist im Stundenplan integriert. 

Die Musikgrundschule soll den Kindern einen spielerischen Einstieg in die Welt der Musik 
ermöglichen. Sie versteht sich auch als Bindeglied zur Musikschule und bietet beispielsweise 
Gelegenheit, Instrumente kennen zu lernen und auszuprobieren. 

In der Musikgrundschule ist das Gruppenerlebnis sehr wichtig. Dabei wird das soziale Verhal-
ten der Kinder gefördert. Sie lernen beim gemeinsamen Tanzen, Singen und Musizieren auf-
einander zu hören und Rücksicht zu nehmen. 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Musikgrundschule bei einem 
Konzertauftritt 
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B. Musikalische Früherziehung für Kindergartenkinder 
In der Musikalischen Früherziehung entdecken Kindergartenkinder spielerisch und kreativ 
die Welt der Musik. 

Ziel der Früherziehungskurse ist eine allgemeine Sensibilisierung des Kindes für Musik. Unter 
behutsamer Anleitung soll es Erfahrungen mit all ihren Bereichen sammeln, wobei es auf-
nehmend, wiedergebend, erfindend, nachahmend seine musikalischen Fähigkeiten entde-
cken und entwickeln lernt. Das bedeutet im engeren Sinn: 

 Freude an der Musik wecken und fördern  
 Bewusst und kritisch hören lernen  
 Kreativität fördern  
 Sprech- und Singstimme in vielerlei Weise einsetzen können  
 Atem bewusst werden lassen  
 Liedgut auf spielerische Weise pflegen und erweitern  
 Musik erleben durch Bewegung  
 Elementare Rhythmen beherrschen  
 Mit akustisch reizvollen Materialien sinnvoll umgehen können  
 Instrumente kennen und spielen lernen  
 Erfahrungen besprechen und benennen können  
 Malen nach Musik 
 

Neben der Entwicklung des musikalischen Ausdrucksvermögens hat die Musikalische 
Früherziehung äusserst positive Auswirkungen auf die Wahrnehmungsfähigkeit, die Aus-
drucksfähigkeit, die Lernbereitschaft, das Sozialverhalten in der Gruppe und allgemein auf 
den emotionalen, den intellektuellen und den gesamt-körperlichen Bereich des Kindes. Mu-
sikalische Früherziehung ist lustbetont und nicht leistungsorientiert, sie unterstützt die kind-
liche Entwicklung. 

 

Nach der Belegung der Musikalischen Früherziehung können interessierte Kinder den In-
strumentalunterricht bereits in der 1. Klasse belegen. Weitere Informationen zu diesem An-
gebot entnehmen Sie bitte dem Flyer der Musikalischen Früherziehung. 
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C. Fächerangebot 

Instrument Einstiegsalter (empfohlen) 

Musikalische Früherziehung Kindergarten 

Blockflöte (Sopran- und Altblockflöte) 

Vorkurs Schlagzeug (Gruppenunterricht) 

Akkordeon 

Schwyzerörgeli 

Violoncello 

Violine, Viola 

Klavier, Cembalo, Orgel 

Gitarre (akustisch & elektrisch) 

Schlagzeug (Set) 

Querflöte 

Klarinette 

Saxofon 

Oboe 

Blechblasinstrumente  

Sologesang  

ab 1. Klasse 

 

Ensemble / Band 
Bei genügend Anmeldungen werden auf der Mittel- und Oberstufe Ensemble- und Bandlek-
tionen angeboten. Die Lektionen sind gratis und fördern das lustvolle Miteinander-
Musizieren und Aufeinander-Hören in hohem Masse. Ensemblelektionen sind als Ergänzung 
zum ordentlichen Instrumentalunterricht gedacht und können nur von Kindern besucht 
werden, die gleichzeitig mit demselben Instrument den normalen Instrumentalunterricht 
besuchen. 
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D. Instrumentenwahl 
Die Wahl des Instrumentes ist grundsätzlich frei. Ihr Kind muss jedoch die Möglichkeit ha-
ben, auf dem Instrument zu üben (auch Klavier und Schlagzeug). 

Wichtig: Instrumente sollten erst nach Rücksprache mit der Lehrperson angeschafft werden. 

 

E. Unterrichtsort 
Der Instrumentalunterricht findet in den Räumen der Musikschule Schöftland statt. 

Der Schlagzeugunterricht wird im Schlagzeugraum, oberhalb der Möbel-Brockenstube er-
teilt. 

Einige Instrumentalschülerinnen und Instrumentalschüler aus Hirschthal werden in den Mu-
sikräumen der Turnhalle Hirschmatt in Hirschthal unterrichtet. Ebenso werden einige Schü-
lerinnen und Schüler aus Holziken im Mehrzweckraum der Turnhalle Holziken unterrichtet.  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das im Jahre 2006 renovierte  
Musikschulhaus im Zentrum der 
Gemeinde Schöftland 
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F. Tag der offenen Türe 
Eine gute Gelegenheit, die verschiedenen Instrumente kennen zu lernen und mit den zu-
ständigen Instrumentallehrpersonen zu sprechen, bietet der Tag der offenen Tür. Er findet 
jeweils anfangs März in den Räumen der Musikschule statt. 
Das genaue Datum erfahren Sie auf unserer Homepage: www.sch.ch oder bei der Schullei-
tung Musikschule unter der Nummer 062 721 48 58. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

G. Anmeldung 
Anmeldeformulare werden jeweils im März an die Schülerinnen und Schüler der Schule 
Schöftland abgegeben. Die Formulare sind auch direkt bei den Instrumentallehrpersonen er-
hältlich, können auf der Homepage www.sch.ch heruntergeladen werden oder sind im Mu-
sikschulhaus an der Dorfstrasse 8 aufgelegt. 

Anmeldeschluss für das bevorstehende Schuljahr ist jeweils der 31. März. 
Die Anmeldung gilt für die Dauer eines Schuljahres und erlischt am Ende des Schuljahres au-
tomatisch. 

Bei Neuanmeldungen ist das Anmeldeformular der Klassenlehrperson oder der Musikschule 
abzugeben. 

Schülerinnen und Schüler, welche die Musikschule bereits besuchen und sich für ein weite-
res Jahr anmelden möchten, geben das Formular bei ihrer Instrumentallehrperson ab. 
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H. Elternbeitrag 
Der Instrumentalunterricht der Schüler in der 1. bis 5. Klasse wird von der Gemeinde Schöft-
land subventioniert, in der 6. bis 9. Klasse zusätzlich vom Kanton.  

Die Preise für die Schüler der verschiedenen Dörfer variieren je nach Beitrag der betref-
fenden Gemeinde. Für Schüler aus Schöftland und Hirschthal gilt der gleiche Beitrag. Die 
Preise sind jeweils auf unserer Homepage www.sch.ch ersichtlich oder können bei der Schul-
leitung Musikschule angefragt werden. 
 

I. Rabatt 

Familienrabatt (für Schüler der 1. bis 5. Klasse und Wohnsitz in Schöftland) 
2 Kinder pro Familie  20% Schulgeldreduktion 

3 Kinder pro Familie  25% Schulgeldreduktion 

Für jedes weitere Kind aus der gleichen Familie erhöht sich der Rabatt um jeweils 5%. 
 

Stipendienfonds  
Für finanziell schlechter gestellte Eltern besteht die Möglichkeit, einen schriftlichen Antrag 
auf Stipendien zu stellen.  

Entsprechende Formulare sind in der Musikschule erhältlich, Telefon 062 721 48 58. 
 

Für Rabatte in anderen Gemeinden wollen Sie bitte auf der Gemeindekanzlei oder Fi-
nanzverwaltung der Wohngemeinde nachfragen. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Regel finden jährlich drei 
Konzerte der Musikschule statt: 
 
- Frühlingskonzert 
- Sommerkonzert 
- Novemberkonzert 
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J. Rechnungsstellung  
Mit der Anmeldung verpflichten sich die Eltern, den festgesetzten Elternbeitrag zu bezahlen. 
Dieser wird nach Beginn des Semesters in Rechnung gestellt. 

Die Anmeldung gilt für ein Jahr. 

Die Anschaffung des Notenmaterials geht zu Lasten der Eltern. 

 

K. Stundenplan – Einteilung 
Falls Sie bis Ende der ersten Sommerferienwoche von der Instrumentallehrperson nicht kon-
taktiert wurden, melden Sie sich bitte bei der Schulleitung Musikschule. Die Einteilung er-
folgt spätestens in der ersten Schulwoche. Bei der Festsetzung der Unterrichtszeit kann nur 
auf den regulären Stundenplan der Volksschule Rücksicht genommen werden. Der Mitt-
wochnachmittag steht ebenfalls zur Verfügung. 
Der Instrumentalunterricht beginnt am Donnerstag der ersten Schulwoche nach den Som-
merferien! 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Musiktag darf ausprobiert  
werden 
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L. Unterrichtsbesuch / Absenzen 
Der Instrumentalunterricht wird von der öffentlichen Hand subventioniert. Der Unterricht ist 
regelmässig zu besuchen. Absenzen müssen frühzeitig schriftlich oder telefonisch bei der 
Instrumentallehrperson entschuldigt werden. 

 

M. Austritt 
Die Anmeldung gilt für ein Schuljahr und erlischt am Ende des Schuljahres automatisch. 
Abmeldungen am Ende des ersten Semesters sind nur in gut begründeten Fällen möglich 
und müssen bis am 30.11. von den Eltern schriftlich eingereicht werden. Abmeldungen die 
nach diesem Datum eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

N. Kommunikation 
Bitte zögern Sie nicht, mit der Instrumentallehrperson Kontakt aufzunehmen. Sie wird gerne 
Ihre Fragen im Zusammenhang mit dem Instrumentalunterricht Ihres Kindes beantworten. 
Auch in Bezug auf den Instrumentenkauf, den Übungsaufwand usw. kann sie Ihnen wertvolle 
Tipps geben. 

Sie können Ihr Kind auch jederzeit im Unterricht besuchen. Beschwerden, die den Unterricht 
betreffen, sollten in erster Linie direkt an die Instrumentallehrperson gerichtet werden. 
Kommt keine Einigung zustande, können Sie sich an die Schulleitung Musikschule wenden. 

Selbstverständlich freut sich die Lehrperson auch, wenn Sie ihr mitteilen, dass Sie mit dem 
Unterricht zufrieden sind. 

 

O. Kontakt 
Leiter Musikschule: René Erne, Dorfstrasse 8, 5040 Schöftland, 
 musikschule@sch.ch 
 062 721 48 58 

Schulleiter: Dino Carpanetti, Dorfstrasse 26, 5040 Schöftland  
 schulleitung@sch.ch 
 062 739 13 03 

Schulverwaltung: Bettina Fuhrer / Karin Baumberger / Doris Keller /                                 
 Magdalena Suter, Dorfstraße 26, 5040 Schöftland 
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 schulverwaltung@sch.ch 
 062 739 13 13 

 

 

Das Wohlergehen und die Entwicklung der Lernenden  
stehen im Zentrum des pädagogischen Handelns 


